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E‐Government‐Lösungen für das LÜVA



Projekt LÜVAX 3

E‐Government‐Lösungen für das LÜVA
Entscheidung im Landkreis Görlitz für ein Vorgangsbearbeitungssystem (VBS) in 
Kombination mit einem Dokumentenmanagementsystem (DMS) für relevante 
Verfahren und Einführung elektronische Akte in den Fachbereichen
Ziel:  
‐ Verbesserung der standortübergreifenden Zusammenarbeit der 
Prozessbeteiligten

‐ Abarbeitung der EU‐DLR‐relevanten Vorgänge im VBS (siehe Grafik)
‐ Ablage des entstehenden Schriftgutes im DMS

ohne Medienbrüche und Doppelerfassungen

Die Lösungen sind für alle Lebensmittelüberwachungs- und 
Veterinärämter in Sachsen nachnutzbar



Projekt LÜVAX 4

Projektpartner



Die Situation

Doppelte Erfassung der Daten 
Erfassung in Fachprogrammen
und im Datenmanagementsystem/ 
Vorgangbearbeitungssystem 
(DMS/VBS)

Problem
zeit- und kostenaufwendig
Übertragungsfehler möglich
mehrfache Aktenführung 

in elektronischer und 
Papierform

Projekt LÜVAX-SN

Lösung Modul 1 und 2

Entwicklung des XML-Datenaus-
tauschformates XDOMEA für 
elektronisches Schriftgut aus dem 
Fachverfahren BALVI-LEVES 
(Lebensmittel- und 
Veterinärinformationssystem
Sachsen) für Aktualisierungs-
routinen im VBS/DMS
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Entwicklung einer Schnittstelle zwischen Fachverfahren
und Dokumentenmanagementsystem (Modul 1 und 2)
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Entwicklung einer Schnittstelle zwischen Fachverfahren
und Dokumentenmanagementsystem

Schritte zur Umsetzung

- Vorbereitungsveranstaltung mit allen Prozessbeteiligten
-Prozessanalysen
-Workshops zur Analyse
Ergebnis: Fachkonfiguration
-Schnittstellenkonzept erstellen 
-Entwicklung der Schnittstelle
-Schulung der Multiplikatoren
-Schnittstellentestphasen, nach Abschluss
-Schulung der Mitarbeiter
-Einsatz der Schnittstelle im Zusammenhang mit Einführung der eAkte
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Entwicklung einer Schnittstelle zwischen Fachverfahren
und Dokumentenmanagementsystem
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Entwicklung einer Schnittstelle zwischen Fachverfahren
und Dokumentenmanagementsystem

auf Basis des XML-Datenaustauschformates XDOMEA für elektronisches 
Schriftgut 

Funktionsweise
-In BALVI iP erzeugte Dokumente werden nach Abschluss der Bearbeitung  
in VISKompakt abgelegt
-Automatische Anlage einer Betriebsakte
und einer Kontrollakte
-Öffnen der Betriebsakte in VIS über 
BALVI iP 
-Neue Dokumente werden dem Vorgang
zugeordnet



Die Situation

Handschriftliche Erfassung der 
Kontrollberichte vor Ort,  damit 
verbunden schlechte Lesbarkeit,
Papierablage, keine elektronische 
Erfassung, dezentrale Ablage, 

Problem
keine teamfähige Aktenablage
(standortübergreifender Zugriff nicht 
möglich)
erhöhter Platzbedarf für Ablage
Zeitbedarf zur Aktensuche

Projekt LÜVAX

Lösung Modul 3

Einsatzoptimierung der Mitarbeiter im 
Außendienst
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Einsatzoptimierung im Außendienst
(Modul 3)
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Einsatzoptimierung im Außendienst
(Modul 3)

Hardwarelösungen

Beschaffung von Laptops (Dell)
für Kontrolleure mit überwiegenden Kontrollen im 
Innenbereich 

Beschaffung von Tablets (Getac)
für Kontrolleure mit überwiegenden Kontrollen im 
Außenbereich  

Beschaffung von Thermodruckern

Beschaffung von Smartphones 
mit Emailempfang/‐versand  und Internetzugang 
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Einsatzoptimierung im Außendienst
(Modul 3)

Softwarelösung

Tierarzneimittelkontrolle mit BALVI mobil XT (vet)

Mobile Software für Kontrollen nach dem Arzneimittelgesetz in tierärztlichen 
Hausapotheken, bei Tierheilpraktikern, Einzelhändlern und Tierhaltern

Alle nach sächsischem QS‐System auszufüllenden Dokumente und Checklisten
stehen elektronisch zur Verfügung

Beschaffung einer Mehr‐Kreis‐Lizenz für sieben teilnehmende  Landkreise 
in Sachsen

Freischaltung erfolgt über das Fachprogramm LEVES‐SN (BALVI iP)



Die Situation

Zugang zu Antrags- und 
Meldeformulare für Unternehmen
und Bürger überwiegend nur durch 
Anforderung bzw. Aufsuchen des 
LÜVA

Problem
Bürger und Unternehmen sind an 
Öffnungszeiten gebunden
Kosten- und Zeitaufwand
elektronische Bearbeitung nicht 
möglich 
Archivierungsprobleme 

Projekt LÜVAX

Lösung Modul 4

Verbesserung des Zuganges zu 
Informationen, Antrags- und 
Meldeformularen für
Bürger und Fachöffentlichkeit durch 
Online-Dienste
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Online‐Dienste zur Verbesserung des Zuganges 
Zu Informationen und Formularen (Modul 4)
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Online‐Dienste zur Verbesserung des Zuganges 
zu Informationen und Formularen (Modul 4)

Einrichtung eines Geschützten Bereiches auf der Internetseite des LÜVA
zur Bereitstellung amtlicher Dokumente und Informationen

Einrichtung eines weiteren Internetzuganges und QR-Code
http://gbl.landkreis.gr
(damit direkter Zugang auf den Geschützten Bereich)

Einrichtung von Funktionsemails 

Rollups für Fach-Veranstaltungen des LÜVA
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Online‐Dienste zur Verbesserung des Zuganges 
Zu Informationen und Formularen (Modul 4)

verbesserter Datenschutz und Datensicherheit in der elektronischen 
Kommunikation durch persönliche und Gruppenpasswörter

Zielgruppen:
-Bürger
-Tierhalter
-Lebensmittelunternehmen
-Fachöffentlichkeit (Vereine, Verbände, praktizierende Tierärzte)
-Mikrobiologische und chemische Labore
-Fachbehörden
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Situation

Berichte, Gutachten werden 
handschriftlich erfasst und am 
Arbeitsplatz  am PC  abgeschrieben 
und ausformuliert.

Problem
Doppelter Zeitaufwand für 
Texterfassung 
Details werden bei der 
handschriftlichen Erfassung 
eingespart und sind anschließend 
kognitiv nicht mehr im vollem 
Umfang abrufbar

Projekt LÜVAX

Lösung Modul 5
Dokumentationsmanagement 
durch elektronische 
Diktaterstellung und –verarbeitung

19



Projekt LÜVAX 20

Elektronische Diktaterstellung und –verarbeitung
(Modul 5)



Situation

erhöhte europäische 
Anforderungen auf dem Gebiet 
der Tiergesundheit und Tierschutz 
(Tiertransporte) - Austausch der 
Informationen

Problem
Fachprogramme stehen dem 
LÜVA nicht zur Verfügung, 

z. B. Fish-Health-Data-
Base für Aquakulturbetriebe, 
dadurch mangelnde Übersicht über 
Seuchenherde bzw. Gebiete

Projekt LÜVAX

Lösung Modul 6

Optionen europäischer 
Zusammenarbeit in Umsetzung der 
Aquakulturrichtlinie bei der 
Überwachung der Fischgesundheit
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Optionen europäischer Zusammenarbeit in Umsetzung 
der Aquakulturrichtlinie bei der Überwachung 
der Fischgesundheit
(Modul 6)

Projektpartner
Fischgesundheitsdienst Sachsen
CEFAS, UK

Ziel: Beschaffung der Software STARFISH System

Konnte aus Zeitgründen (CEFAS UK) nicht zu Ende geführt werden, da nach 
Ende der Projektlaufzeit die finanziellen Mittel nicht mehr zur 
Verfügung standen



Meilensteine des Projektes

Vorbereitungs-
gespräche

Antrags-
stellung

Kooperations-
vereinbarungen 
LK SN

Genehmi-
gungsver-
fahren

Projektum-
setzung

Ziel

2011 2012 2013 – 28.02.2015

Fachliche Begleitung durch das SMS
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Zusammenfassung

Entwicklung einer Schnittstelle zwischen Fachverfahren und DMS Modul 1 und 2)

Innovative Ausstattung der Mitarbeiter mit Soft- und Hardware zur Optimierung
der Ablauforganisation und Effizienzsteigerung (Modul 3)

Bürgernähe und Dienstleistungsbehörde (Modul 4)

Elektronische Diktaterstellung für Gutachten, Kontrollberichte sowie weitere 
Schriftstücke

Nachnutzung für jedes LÜVA in Sachsen möglich,
auch einzelner Elemente (Teilprojektziele)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Projekt LÜVAX 27


